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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung, e. j, ms.

gmfkaficu kr gtchktion.

^ma 23. ©tauben Sie nicßt, baß ein

ßlibjcße?, frtjrf;c§ ©ejicßtchen unter einem älteren,
einfallen ©onnenjcßtrme oiel lieber geje£)en wirb,
al§ eine ceriueltte unb berbilterte Sdßöne, bie

mit ifjreni grellfarbigen, hocheleganten Iparajol
bon Sßeitem auSfießt wie eine manbelnbe bunte

Xulpe. Saffen Sie ließ nicht beirren unb wenn

M)te Sreunbinnen bie „jjeinften" finb, fo jeien
®ie bie „fReinfte".

ÄettgffCtdic "25ïuffcr auf bem Jiattbc.
Sie finb jeßr im Srrthum, wenn Sie glauben,
baf; e§ in Stäbten leidster fei, ßinbev 311 er«

jiehen, al§ auf bem ßanbe. 2ßir finb bont
©egentßeil überzeugt unb mir haben biejenigen
©Hern fiel? bebauert, toeltße mit ihren ßevan«

mad)fenben ,ft intern an bie Stabt gebunben

finb. Se mehr fi<h fvembe ©intrude jroifcßcn
Sie unb Shr brängen, um fo weniger
ficher ift bie Arbeit ber ©rjiefjung unb urn fo

eher finb bie guten hiefultate berfelben gefäßr«
bet. Sie merben boch nicht ben Straßentumult
ein geeignete? Serrain ßeißen, mo ba§ ftint
ftch geiftig unb förperlicf) naturgemäß ent«

»icfeln tann.

_
3vl. <£. u. 251. ß. ®§ h«! un5 ßer3licß

gefreut, tuxeber etmal' oon Sßnen Su berneh5

men. SBenn mir an Sie benten, fallen una
ftet? bie 2Borte ein: SBic fcäjön unb lieblich

ift e§, menn ©eießwifter einträchtig beieinanber

moljnen.

grau 25Î. ß. in Sdifcgwegßab. 2ßir
glauben, baß e§ fich bei Shnert tn ber S£ßat

gut rußen läßt, §au§ unb Umgegenb machen

einen fo ibiHijcßen, freunblicheit ©inbrucï im

gejeßiitfien, ftifleri Sergißnle, baß fich mirflich
©rßolungSbebürftige, bie 9îuf>c fudßen, beighnen
woßl fühlen müffen. 6twa§ meßt 9iuße fötm«

ten mir nun jroar freiließ reeßt gut brauchen.
So lange aber ber ©efunbßeitSjuftanb eine

foleße Seränberung nicßt bringenbft Verlangt,
tonnen mir un§ nidßt enijcßließen, unfer liebe?

.ftieim unb bie barin finb, ju uerlaffen. girr
gßre freunblicße ©inlabung baßer unfern heften

2)ant
grau <h. 23. in gn melcße ©egenb

Sie gßr föcßtercßen feßiden, ift fo jiemlicß
gleichgültig, menn nur bie Suft rein ift unb in
au?giebiger Sffieife eingeatßmet mirb; menn e?

nur an gefunber Bewegung nidjt mangelt unb
menn oom Söaffer unb com Scßlaf auch ein
vernünftiger ©ebraueß gemacht mirb.

grau 2?. ß. in 5. Sferfucßen Sie e§,

ben Sintenfled mit üerbünnter Sal^fäure au§=

Sureiben unb bie Stelle nadißer mit Stegen«

maffer ju beßanbeln. Stacßßer muß felbe wieber

mit Seinöl getränft unb latirt ober polirt
merben. S3eftcn $ant für gßre Stefeba, fie "Duftet
noeß immer.

grau (£. in <|>. Seien Sie Dr. ißaul
Sîtemeherê Slerstlicße Sprecßftunben, 93anb 11.
®erfetbe beßanbelt ba§ 9?ett, unfer DJacßttleib,
über au§geftredte ft'örperßaltung unb Sager«
flatten überhaupt. Unfere SBudjßanblung ift
gerne bereit, gßnen ba§ ©emünfdjteäubefcßaffen.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittle eilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

2882] Ein geschäftsgewandtes, achtungs-
werthes Frauenzimmer von
vertrauenerweckendem Aeusseren und angenehmem

Umgange findet gutbezahlte, feste Stellung
als 'Geschäftsreisende (ohne Muster).
Bewerberin muss Kaution leisten, oder

beste Empfehlungen achtungswerther
Personen bieten können.

Offerten unter Chiffre E W 2882 befordert

die Expedition der „Scliw. Frauen-

Zeitung".

2883] Eine gut erzogene junge Tochter

sucht Stelle als Bonne zu grösseren

Kindern. Sie kann in der franzosischen

Sprache und in Musik Unterricht ertheilen
und ist in der feineren Küche erfahren.

Sie ist auch befähiget, Stelle als Reise-

be°'leiterin oder Gesellschafterin
anzunehmen. Beste Empfehlungen stehen der

Gesuchstellerin zur Seite. Gefällige
Anmeldungen befördert das Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Zeitung",
Katharinengasse 10, St. Gallen.

Eine Familie mit zwei Kindern sucht
ein in der Kinderpflege erfahrenes

Iffädchen, das gut waschen, bügeln und
nähen kann, auch von den Hausgeschäften
etwas versteht, [2826

Schriftliche Anträge beliehe man zur
Weiterbeförderung an die Expedition der
„Schweiz. Frauen-Zeitung" zu richten.

Offene Stelle.
2880] Eine brave Tochter, welche
französisch spricht, findet Stelle als
Zimmermädchen, oder als Stütze der Hausfrau
in gutem Hause im Kanton Aargau.

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Ein seit zirka zehn Jahren als
Haushälterin in Stellung gestandenes Frauenzimmer

von empfehlenswerthem Charakter
sucht Engagement bei sehr bescheidenen
Ansprüchen. Sie wünscht einen älteren
Herrn oder eine einzelne Dame zu
bedienen und würde auch gerne ein Kind
besorgen. Es werden beste Empfehlungen
geboten.

Offerten befördert und Adresse theilt
mit das ^Offerten-Bureau der „Schweizer
Frauen-Zeitung", Katharinengasse 10,
St. Gallen. 6

[2881

2848] Eine junge Tochter, die im Nähen
und Glätten nicht unbewandert ist, sucht
eine Stelle zu Kindern. Ueber ihr
letztjähriges Wirken als Kindergärtnerin
stehen Zeugnisse zu Diensten.

Adresse bei der Exped. d. Bl.

besucht
wird ein bestandenes Mädchen, evang.
Confession, in ein besseres Privathaus auf
Mitte Juni, Johanni oder auch früher.
Es sollte selbstständig gut bürgerlich
kochen, nähen, glätten, waschen und fegen,
überhaupt das Hauswesen gründlich
verstehen und im ganzen Umfang besorgen
können. Ausweis .über mehrjährige Dienstzeit

bei derselben Herrschaft und gute
Zeugnisse. Den Leistungen entsprechender

Lohn und familiäre Behandlung. [2846

Doppeltbreite Merinos
und Cachemirs (garantir! reine
Wolle) à 80 Cts. per Elle oder
Fr. 1. 35 per Meter bis Fr. 4. 95

per Meter in einzelnen Roben,
sowie ganzen Stücken, versenden

portofrei ins Haus [2876
Oettinger & Cie., Centraihof,

Zih*ieli.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

Gesuch.
2885] Eine Tochter aus guter Familie,
welche gute Zeugnisse vorzuweisen hat,
wünscht baldmöglicht Engagement in
einem Laden oder als Zimmermädchen in
einem guten Hause. Adresse ertheilt das

Offerten-Bureau der „Schweizer Frauen-
Zeitung", Katharinengasse 10, St. Gallen.

<3-es"u.clxt:
Für eine bescheidene, fleissige Tochter,

welche einen Kindergärtnerinnenkurs
genommen hat, Stellung als Stütze der
Hausfrau. Je nach Vereinbarung würde
wenig oder kein Lohn beansprucht.

Schriftliche Offerten unter Chiffre S. T.

2860 an die Expedition d. Bl. [2860

2884] Eine Familie in Turin wünscht ein
Mädchen zu engagiren, welches das Kochen
und die Hausgeschäfte versteht, guten
Charakters und reinlich ist. Für den
Anfang bietet sie Fr. 25—30 monatliche
Bezahlung, die Reise wird vergütet; bei

längerem Verbleiben wird auch die Rückreise

bezahlt, Man würde sich auch dazu

verstehen, ein Mädchen aufzunehmen, das

noch nicht perfekt im Kochen ist, aber
doch die Hausarbeit versteht und willig
ist zu lernen. Einem solchen würde aber
auch für den Anfang nur Fr. 20—25 monatlich

geboten. Offerten unter Chiffre 2884
befördert die E pedition.

Stelle-Gesuch.
Eine einfache Tochter, die schon drei

Jahre in einem grösseren Geschäft tliätig,
auch den Beruf als Schneiderin erlernt
hat, wünscht Stelle als Laden-Tochter,
event, auch als Stütze der Hausfrau in
einer guten Familie in der französischen

Schweiz. Beste Referenzen stehen _zu
Diensten. [2795

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

2878] Ein deutsches Mädchen, 20 Jahre

alt, protestantisch, sucht sich als
Zimmermädchen in der Schweiz oder im
Auslande zu plaziren. Würde auch zu 1—2

Kindern gehen. Eintritt sofort. Gefällige
Offerten zu richten an die Exped. d. Bl.
unter Chiffre 0 E 2878.

in Corcelles bei Neuenburg.
2798] Diesen Frühling können wieder

junge Töchter, die sich im Französischen,

Englischen, Italienischen und
Musik etc. gründlich ausbilden wollen,
in der Pension von Mmes Morard
aufgenommen werden. Gute Behandlung und
angenehmes christliches Familienleben
sind zugesichert. Die besten Empfehlungen

stehen zur Verfügung. (H1076x)

Gresucht:
2831] Zu einer Familie von zwei Personen

in Luzern ein anständiges, nur
französisch sprechendes Mädchen. Dasselbe

sollte den kleinen Haushalt zu besorgen
verstehen und im Allgemeinen etwelche
Bildung besitzen.

2874] Ein treues, sittsames Mädchen,
welches sich willig jeder Arbeit unterziehen

würde, auch Liebe zu Kindern hat
und im Flicken etwas bewandert ist, findet
hei guter Behandlung u. entsprechendem
Lohn sofort Stelle. Gute Gelegenheit,
von der Hausfrau selbst das Kochen zu

erlernen. Anmeldungen nebst Zeugnissen
oder Empfehlungen unter Chiffre AM 2874

befördert die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung".

Gesucht nach Chur.
Ein junges, treues, reinliches Mädchen

wird auf den Sommer in eine kleine
Haushaltung gesucht. Dasselbe sollte womöglich

schon etwas kochen können und die

Hausgeschäfte verstehen. Gute Behandlung.

Lohn monatlich Fr. 25.
Ofl'erten unter Chiffre 2886 befördert

die Exped. d. Bl. [2886

Gesucht:
2875] Ein tüchtiges, zuverlässiges
Kindsmädchen zu einem jährigen Kinde.
Dasselbe soll den Zimmerdienst gründlich
verstehen, waschen und bügeln können
und sehr gute Empfehlungen über
mehrjährige Dienstzeit besitzen. Monatslohn
Fr. 20—25. Eintritt Anfang oder Mitte
JTuli. Offerten unter Chiffre BL 2875
befördert die Exped. d. BL

2873] Eine Tochter von 20 Jahren, die
schon servirt hat und alle häuslichen
Arbeiten versteht, auch ein wenig
französisch spricht, sucht Stelle, um sich noch
besser auszubilden. Etwas Lohn würde
verlangt.

Auskunft ertheilt Fräulein Magdalena
Bangerter, Arbeitslehr., Lyss, Kt. Bern.

Pariser

Gorsets.
Spezialität in ganz guten Corsets, mit

ächtem Fischbein und neuestem Schnitt
und System.

Corsets nach Mass.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

2867] Mme Prêtât,
Hottingerstrasse 26, Zürich.

Zahlreiche Zeugnisse von
Doktoren u. Privaten bestätigen, dass

: Hühneraugen
Hornhaut, Schwielen, Warzen

durchblossesUeherpinselnmitder
IHr* Acetiixe

des Apothekers "W. Wankmiller sicher,
schmerzlos und ohne ätzende Wirkung
abfallen.

Erhältlich à Schachtel Fr. 1. 50 Cts.
bei J. C. Geeser - Schmid, Handlung in
Brüggen ; Engel- und Löwenapotheke in
Rorschach; A. Wartenweiler, Apotheker
in St. Gallen. (MÙ917M) [2789

(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20
per Elle oder Fr. 1. 95 per Meter
bis Fr. 3. 75 per Meter in einzelnen
Roben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei ins Haus [2835

Oettinger & Cie., Centralliof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

2896] Ein Frauenzimmer, Inhaberin
einer frequentirten Verpflegungsanstalt,

sucht als aktive Betheiligte
eine tüchtige Tochter oder Wittwe,
welche sieh namentlich mit dem
Hauswesen derselben zu befassen
hätte und ca. 5000 Franken
einlegen könnte. Offerten sub Chiffre
R. L. 2896 befördert die Exped.

Gesucht für sofort:
eine tüchtige Arbeiterin zu einer
Damenschneidern. — Offerten unter Angabe
ihrer bisherigen Thätigkeit und Salair
gefl. zu richten an Frl. Marie Bohrer in
Bheinfelden (Aargau). [2893

Als
ganz zuverlässig wirkend zur schnel¬

len Wiederherstellung ihrer durch
Ueberanstrengung und Nachtwachen
geschwächten Kräfte ist abgearbeiteten,
"blutarmen Frauen und Mädchen der

Gebrauch der Eisenessenz von
G. Winkler & Cie. in Beben-Russikon,
Kant. Zürich, bestens zu empfehlen. [2882

Man sucht nach Luzern eine Magd,
die kochen und allen häuslichen Arbeiten
vorstehen kann. Gute Zeugnisse unerläss-
licli. — Offerten unter Ziffer 2891 sind
zu richten an die Expedition d. Bl. [2891

f bi kleine
wßMlllll» Familie nach Luzern eine
brave Tochter, welche perfekt zu kochen
und unter Beihülfe der Bonne die
Hausgeschäfte zu besorgen versteht.

Das Offerten-Bureau der „Schweizer
Frauen - Zeitung", Katharinengasse 10,
vermittelt die Adresse. [2890

Louis Bentz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
importirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

-F"Fää garantirt rein-
schmeckend.

à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per 1/s Kilo.

chinesischer, neuester

Ernte.
Pecco Flowers à Fr. 8. —, Souchong à
Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 8. 50 per '/« Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

ITlmee,

CHOCOLAT

SÜCHARD I
NEUCHATEL (SÜISSE)

Feinsten
Mocca-Kaffee
2822] von ausgezeichnetem
wohlschmeckendem Aroma verkauft en
détail per Pfund à Fr. 1. 60, bei 10 Pfund
nur Fr. 1. 50 per Pfund

G. Winterhalter,
Nr. 5 Multergasse Nr. 5

St. Gallen.
En gros et en détail. — Wiederverkäufer

erhalten entsprechenden Rabatt.

8t. kalten. à0II0M-Làss6 ^11 M. 23 à 8ààr ?rM6H-^6ÎàK. «. ài 1885.

Kriefkasten der Redaktion.

Erna ZZ. Glauben Sie nicht, daß ein

hübsches, srisches Gesichtchen unter einem älteren,
einfachen Sonnenschirme viel lieber gesehen wird,
als eine verwelkte und verbitterte Schone, die

mit ihreni grellfarbigen, hocheleganten Parasol
von Weitem aussieht wie eine wandelnde bunte

Tulpe. Lassen Sie sich nicht beirren und wenn

Ihre Freundinnen die „Feinsten" sind, so seien

Sie die „Reinste".

Äengsttiche Mutter auf dem Lande.
Sie sind sehr im Irrthum, wenn Sie glauben,
daß es in Städten leichter sei, Kinder zu
erziehen, als auf dem Lande. Wir sind vom
Gegentheil überzeugt und wir haben diejenigen
Eltern stets bedauert, welche mit ihren
heranwachsenden Kindern an die Stadt gebunden

sind. Je mehr sich fremde Eindrücke zwischen

Sie und Ihr Kind drängen, um so weniger
sicher ist die Arbeit der Erziehung und um so

eher sind die guten Resultate derselben gefährdet.

Sie werden doch nicht den Straßentumult
ein geeignetes Terrain heißen, wo das Kind
sich geistig und körperlich naturgemäß
entwickeln kann.

Frl. H. u. W. S. Es hat uns herzlich

gefreut, wieder etwas^ von Ihnen zu vernehmen.

Wenn wir an Sie denken, falten urm
stets die Worte ein: Wie schön und lieblich
ist es, wenn Geichwister einträchtig beieinander

wohnen.

Frau M. S. in Schlcgwegöad. Wir
glauben, daß es sich bei Ihnen in der That
gut ruhen läßt, Haus und Umgegend machen

' einen so idillischen, freundlichen Eindruck im
geschützten, stillen Bergthale, daß sich wirklich
Erholungsbedürftige, die Ruhe suchen, bei Ihnen
wohl fühlen müssen. Etwas niehr Ruhe könnten

wir nun zwar freilich recht gut brauchen.
So lange aber der Gesundheitszustand eine

solche Veränderung nicht dringendste verlangt,
können wir uns nicht entschließen, unser liebes

Heim und die darin sind, zu verlassen. Für
Ihre freundliche Einladung daher unsern besten

Dank!
Frau G. ZZ. in In welche Gegend

Sie Ihr Töchterchen schicken, ist so ziemlich
gleichgültig, wenn nur die Luft rein ist und in
ausgiebiger Weise eingeathmet wird; wenn es

nur an gesunder Bewegung nicht mangelt und
wenn vom Wasser und vom Schlaf auch ein
vernünftiger Gebrauch gemacht wird.

Frau V. K. in S. Versuchen Sie es,

den Tintenfleck mit verdünnter Salzsäure
auszureden und die Stelle nachher mit Regenwasser

zu behandeln. Nachher muß selbe wieder

mit Leinöl getränkt und lakirt oder polirt
werden. Besten Dank für Ihre Reseda, sie duftet
noch immer.

Frau E, E, in Lesen Sie Dr. Paul
Niemeyeus Aerztliche Sprechstunden, Band 11.
Derselbe behandelt das Bett, unser Nachtkleid,
über ausgestreckte Körperhaltung und Lagerstätten

überhaupt. Unsere Buchhandlung ist

gerne bereit, Ihnen das Gewünschte zu beschaffen.

ZW' Isàeiu ^ULkunktsdsKedren silnl sûr denlsiütiAS
.Uindeüunx àer 4àrssso Kôkâlîigsì öö Lts. in
Lrietmarl'sn dàusûxell. — klierten iver-
äsn gexsn üis ^Isieds 'IÄxo sokort dsköräert.

2882s Hin gesebäktsgewandtes, aebtnngs-
werthes Lrausuzimmsr von vertrauen-
erweckendem .4ensseren und an»suebin ein

Umgänge bindet gutbezahlte, teste Ltellung
als Lrssoks.ktsrsiseirâs (ebne Nüster).
Bewerberin muss Kaution leisten, oder

beste Lmpfsblnngen aebtungswertbsrRer-
sausn bieten können.

(Werten unter (bWre k ^ 2332 betör-

dert dis Lxpedition der ,8ebw. brauen-

Zeitung".

2883s Line gut erzogeus junge "lovbtsr
suebt Stelle ais Lonno ZU grösseren
Lindern. Sie kann in der französischen

Lpraebe und in Nusik Unterricht ertbeiien
und ist in der teureren Lüebe srtabren.

Lis ist aueb befähiget, SteUs als Reise-

be»isiterin oder Oesellsebatterin anzu-

nehmen. Lests Lmpteblungen steben der

(îssuebstsUsrin zur Leite. Oställige Vn-
Meldungen bskördert das VSertsu-Bursau
der ^Schweizer Lrauen-Zeituug",
Latbarinengasss 10, Lt. (lallen.

Dine Lamilie mit zwei Lindern suebt
W ein in der Linderpilsge ertabrenes

Zlls.âodsn, das gut waseben, bügeln und
näken kann, auelr von den Dausgesebäkten
etwas verstelrt. (2826

Lebrittliebs Anträge beliebe man zur
Nditerbekörderung an die Lxpedition der
^Lebweiz. Lrauen-Zeitnng" zu riobten.

Mus 8teIIe.
2880s Lirrg brave Boebter, welebe trau-
zösiseb spriebt, Ludst Ltelle als 2immsr-
mädebsu, oder als Ltütze der Dausfrau
in gutem Lause im Lanton Vargau.

Offerten betördsrt die Lxped. d. Bl.

Lin seit zirka zebu dabren als Dans-
bälterin in Lrellung gestandenes Lrauen-
Zimmer von empfeblenswertbemObarakter
suebt Lugagement bei sebr besebeidenen
Ansprüchen. 8ie wünsebt einen älteren
Lerrn oder eine einzelne Dame zu be-
dienen und würde aueb gerne ein Lind
besorgen. Ls werden beste Lmpteblungen
Sebotsv.

stierten befördert und Adresse tbeilt
nrrt das VSsrtsu-Bursau der ,8ebweizer
Lrauen-Zeitung-, Latbarinengasss 10,
Lt. Lallen. ^

(2881

2848s Line junge Poobtsr, die im Laben
und (flatten niebt unbewandert ist, suebt
eins Ltelle ZU Lindern. Leber ibr letzt-

s übriges ^Virken als Lindergärtnerin
steben Zeugnisse ZU Diensten.

Adresse bei der Lxped. d. Ll.

wird ein bestanàvos Nääebev. evang.
(lontession, in ein besseres Lrivatbaus auf
Nitte duni, dobanni oder aueb trüber.
Ls sollte selbstständig gut bürgerlieb
koeben, näben, glatten, waseben und tegen,
überhaupt das Hauswesen gründlieb ver-
sieben und im ganzen Dmtang besorgen
können. Ausweis über mebrjäbrigs Dienst-
zeit bei derselben Derrsekakt und gute
Zeugnisse. Den Leistungen entsprechen-
der Dobn und familiäre Behandlung. (2846

voxxsltbrsits Nsàos
unà èaolieillirs (g-ara-ntirt reins
Wolle) â. 80 <lt8. per DIIs oder
P^r. 1. 35 per Ulster ì>Ì8 ?r. 4. 95

per Bieter in einzelnen RoBsn,
sowie AAn^sn LtûàsN) vsrsenclsn

portofrei ins Llans (2876
vetting^ 0>e., (lsiàlliok,

L. L. Nüster-(ollsetionen bereitwilligst.

(LssneD.
2385s Line ?oebtsr aus guter Lamilie,
welebe gute Zeugnisse vorzuweisen bat,
wünsebt baldmöglielit Lngagement in
einein Daà oder als Limmsrmädvböu in
einem guten Dause. Adresse ertlieilt das
vàsrtsu-Bursau der ^Lebweizer Lrauen-
Zeitung", Latbarinengasss 10, Lt. (lallen.

Lür eine besebeidene, klsissige Doebter,
welebe einen Lindergärtnerinnenkurs ge-
noinmen bat, Ltellung als Ltüt^e der
Hausbau, de naeb Vereinbarung würde
wenig oder kein Lobn beauspruekt.

Lebriktlicbe Dkksrten unter (bittre 3.
2SSO an die Lxpedition d. LI. (2860

2884s Line Lamilie in Durin wünsebt ein
Uâàobsn nu engagiren. welebes das Loeben
und die Dausgesebätts versteht, guten
(lbaraktsrs und reinliob ist. Lür den In-
fang bietst sie Lr. 25—30 monatliche Re-

Gablung, die Reise wird vergütet; bei

längerem Verbleiben wird aueb die Rück-
reise benabit. dlan würde sieb aueb daxu

verstellen, ein illädeben aut^unebmen, das

noeb niebt perfekt im Loeben ist, aber
doeb die Dausarbeit verstellt und willig
ist ?u lernen. Rinsm solchen würde aber
aueb für den 4ntang nur Lr. 20—25 monat-
lieb geboten. (Werten unter (bittre 2384
befördert die L xedition.

Line sintaebs loobtsr, die sebon drei
dabre in einem grösseren (esebätt tbätig,
aueb den Lernt als Lcbneidsrin erlernt
bat. wünsebt Stelle als liaàen-Ioobtêr,
event, aueb als Stütze der Daustrau in
einer guten Lamilie in der französischen

Lebweiz. Leste Referenzen sieben zu

Diensten. (2705
(Werten befördert die Lxped. d. Ll.

2878s Lin deutsches illädeben, 20 dabre

alt. protestantiscb, suebt sieb als 2àmsr-
luääebsn in der Lebweiz oder im 4us-
lande zu xlaziren. lVürde aueb zu 1—2

Lindern geben. Lintritt sofort, (letällige
Offerten zu riebten an die Lxped. d. Ll.
unter (bittre 2 2 2373.

W dsi kdeuendurg.
2798s Diesen Lrübling können wieder

MvAs kköoktsr, die sieb im ?ran2ö»
sisebsn, Dnglisobsn, Italisnisebsn und
Kkusilr sie. gründlieb ausbilden wollen,
in der Rension von Zllorârâ aut-
genommen werden. Oute Behandlung und
angenehmes ebristliebes Lamilienleben
sind zugesiebert. Die besten Lmpkeb-
lungen stellen zur Verfügung. (Ll1076x)

2831s Lu einer Lamilie von zwei Rersonen

in I-ULsrn ein anständiges, nur trän-
zösiseb sprechendes Uadoben. Dasselbe

sollte den kleinen Dausbalt zu besorgen
vorstellen und im Allgemeinen etwelebe
Bildung besitzen.

2874s Lin treues, sittsames Uädebsn,
welebes sieb willig jeder Arbeit unterziehen

würde, aueb Diebs zu Lindern bat
und im Llieken etwas bewandert ist, findet
bei guter Behandlung u. entsprechendem
Lobn sofort Stelle. Oute Oelegenbeit,
von der Hausfrau selbst das Loeben zu
erlernen. Vninsldungen nebst Zeugnissen
oder Lmpteblungen unter (bittre 2374

befördert die Lxpedition der „Lebweizsr
Lrauen-Zieitung".

Sesucbt naeb Lbur.
Bin junges, treues, reinliches ALâàvbsn

wird aut den Lommer in eine kleine Daus-

Haltung gesuebt. Dasselbe sollte womög-
lieb sebon etwas koeben können und die

Dausgescbütte verstellen. Oute Behandlung.

Lobn monatlieb Lr. 25.
(Werten unter (bittre 2333 befördert

die Dxpsd. d. Dl. (2886

Assucàt:
2875s Lin tüebtiges, zuverlässiges Linàs»
mädobsn zu einem jäbrigen Linde. Das-
selbe soll den Zimmerdienst gründlieb
verstellen, waseben und bügeln können
und sebr gute Lmpteblungen über mebr-
jäbrige Dienstzeit besitzen. Nonatslobn
Lr. 20—25. Lintritt Anfang oder Nitte
chuli. Offerten unter (bittre HD 2373
befördert die Lxped. d. Ll.

2873s Line Ibebtsr von 20 dabren, die
sebon servirt bat und alle bäuslieben
Arbeiten verstellt, aueb sin wenig trän-
Zösiseb spricht, suebt Ltelle, um sieb noeb
besser auszubilden. Ltwas Lobn würde
verlangt.

Auskunft ertheilt Lräulein Hagdalena
Bangsrtsr, ^rbeitslebr., D7LS, Lt. Bern.

Lorsets.
Spezialität in ganz guten (orsets, mit

äebtern Liscbbein und neuestem Lebnitt
und LMom.

(orsets uaek Nass.
4mswablsendungen steben zu Diensten.

2867s xrets.t,
Dottingerstrasse 26, 2ürivli.

Zahlreiche Zeugnisse von Dok-
toren u. Rrivaten bestätigen, dass

Dübneraiigen
Sorndàut, Svdvislsn,

dureb blosses D eberpinseln mit der

des Apothekers î ^anltwillêi' sieber,
schmerzlos und obne ätzende IVirkung
abfallen.

Lrbältlieb à Lebacbtel Lr. 1. 50 (ts.
bei 5. (Z. Ossssr - Lebmid, Dandlung in
kruggen; Dugsl» und Döwsnaxotbske in
8ol-8ckacli; ^artsuwsilsi', 4xotbsker
in 8t. «à. (N à S17N) (2789

(g-arnntirt rsins Wolle) à. 1. 20
per lLlle ocler IV. p. gz Jleter
Bi« l?r. 3. 75 (,er Elster in sin^slnsn
PloBsn, sowOe A-annon Ltiiàsn, ver-
senàsn portofrei in8 Blaos (2835

Vettingei' â Oie., Osiàlliok,
R. 8. liluster-Oolleetionen bereitwilligst.

2896s Rlirr lLrausriWrrrrrrsr, IulbaBsriia
einer (recinentirtsn VerxRsgungs-
anstalt, 8nelat als àtive Dstlaetligte
eins tiielatigs Roelatsr eclsr ^Vittx^s,
xveleBe sieR narnsntliela mit Dem
Hansurssen DerssIDsn Zin. DeCs-seen
laä.tts nnâ ea. 5000 iLranlksn sin-
IsAsn Lönnts. OLertsn snd LllaiKre
D. D-. 2896 dskörDert Dis Llxxsâ.

(iî(8D(Iìì tür «otoit:
eine tüchtige Arbeiterin zu einer Damen-
sebnsidsrin. — Offerten unter Angabe
ibrer bisherigen Rbätigkeit und Lalair
geil, zu riebten an Lrl. Haris Lobrer in
Hbsinksldsn (Vargau). (2893

t ls ganz zuverlässig wirkend zur sebnel-
/» lsn JViederberstellung ibrer dureb

4Z. Döberanstrengung und Laebtwaeben
geschwächten Lräkte ist abgsarbsits»

ten, blutarmen Lrauen und Alädeben der
Oebraueb der von
3l. tinkler Ä vie. in Höbsn-Hussikon,
Lant. Zürieb, bestens zu empfehlen. (M2

Nan suebt naeb Duzern eine Nagd,
die koeben und allen bäuslieben Vrbsiten
vorstellen kann. Oute Zeugnisse unerläss-
lieb. — Offerten unter Ziffer 2891 sind
zu riebten an die Lxpedition d. Ll. (2891

Xôodà in eine kleine
Lamilie naeb Duzern eine

brave Loebter, welebe perfekt zu koeben
und unter Beihülfe der Bonne die Daus-
gesebätte zu besorgen versteht.

Das viksrtsu-Bursau der „Lebwsizer
Lrauen - Zeitung", Latbarinengasss 10,
vermittelt die Vdresse. (2890

Douis Rentz in Basel.
2895s Reelle Versandtstation für direkt
importirte Rrimawaare versendet in Rost-
(olli bis 5 Lilo brutto, franko gegen
Laebnabme : (D 2310

^ garantirt rein-
schmeckend,

à 90 (ts., Lr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per sts Lilo.

ebinssiseber, neue-
ster Lrnte,

Receo Llowers à Lr. 8. —, Louebong à
Lr. 6. —, 5. — und 4. —, (ongo à Lr.
4. 50, Imperial à Lr. 3. 50 per Lilo.
Bei grösseren Huantitätsn gxtra Rabatt.

(zuoeoi^i

(8VI88L)

Uo(Z0D-I^a.kk66
2822s von s.usxs2siàiietslla voàl-
soàuuevIcsiiÂsiu àoinki. verkauft su
détail per Rfund à Lr. 1. 33, bei lORtund
nur Lr. 1. 53 per Rkuud

k. ^intel-kaliet-,
Lr. 5 Nultergasss Lr. 5

St. Vallen.
Ln gros et eu detail. — IViederver-

Käufer erhalten entsprechenden Rabatt.



Si. Men. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welcte in die Hand der Frauenwelt gelangen." VII. Jatrgang.

II
ekanntlich ist die Frage der Er¬

nährungsweise in allen aufgeklärten
Kreisen schon längst eine
vorherrschende. Der (H 1885 J)

4!DIM0Ü
JÜ m

verdient durch seine Nahrhaftigkeit die
allseitigste Berücksichtigung. [2877

Musik fur's Haus.
2708J Das neueste Verzeichniss der
Musikal. Universal-Bibliothek —
jetzt 228 Nr. à 25 Cts. — ist gratis u.
franco zu beziehen durch J. G. Kromp-
holz, Musikalien- und Instr.-Handlung,
Musikalien-Leihanstalt, Piano- u.
Harmonium-Verkauf u.-Miethe inEern.(H702Y)

HL Kreuz im Entlebuch,
Kanton Luzern.

Luftkurort, 3800 Fuss 11. M., 3/± Stunden
von der Station Schüpfheim.

In einer reizend schönen Lage, empfiehlt
sich dieser Kur- und Wallfahrtsort durch
seine ärztlich anerkannte gesunde Alpenluft,

umgeben von schattigen Tannenwäldern,

prachtvollen Spaziergängen,
unvergleichlich schöne Fernsicht, Mineralwasser,
sehr gutes Quellwasser, Bäder und Milch.

Auf Verlangen billiges Fuhrwerk ab
Station Schüpfheim. Prospekte gratis.

Eröffnet von Anfangs Juni bis Ende
September; im Juni und September er-
mässigte Preise.

Höflichst empfiehlt sich [2854
Familie Renggli-Birrer.

Lauterbrunneii-Wengen.
(Berner Oberland.)

Hotel Staub "bach
in Lauterbrunnen,

in reizender Lage gegenüber dem
weltberühmten Wasserfall, und Pension
Mittaghorn in Wengen mit voller Aussicht
auf die Gletscherwelt, seit Jahren bekannt
durch gute Verpflegung bei billigsten
Preisen, empfehlen sich für die laufende
Saison bestens [2869

Familie von Allmen.

1167 Meter über Meer.

Niederrickenbach.
Klimatischer Alpenknrort

bei Stans, Unterwaiden.

Unvergleichlich schöne und äusserst
geschützte Lage inmitten der lieblich
grünen Alpenwelt. Von den ersten
medizinischen Autoritäten durch die
klimatischen Vorzüge bestens empfohlen.

— Sehr beliebter und heimeliger
Aufenthalt für ganze Familien wie für
einzelne Personen. Ebene, schattenreiche

und genussvolle Spaziergänge.
Prächtige Waldungen, grosser Naturpark.

Bäder, Milch- und Molkenkuren.
— Pensionspreis inch Zimmer 4—6 Fr.
Prospekte gratis. Sich höflichst
empfehlend [2851

J. von Jenner-Meisel,
Eigenthümer.

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) |_, Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

St. Galler-Stickereien
(H856G) liefert und bemustert [2466

Ed. Lutz — St. Gallen.

ZDsis

Küchen- und Haushaltungs- Magazin
von

A. Bridler, Kiipfersciimieil & Flaschner, Speisergasse, St. Gallen,
ist frisch auf's Beste sortirt und erlaube ich mir, zu gefälligstem Zuspruch zu empfehlen:

Petroleum-
Herde

wziiiw yistrofiD
und

schöner Auswahl.

Waschhafen
in

verschiedener Grösse
und äusserst solid.

Waschhafen
mit Ofen

im Freien zu benutzen, sehr
praktisch.

Ein reichhaltiges Lager in Kupferwaaren, auf's Schönste sortirt, sowie Gelten, Schöpfer, Kessel, Fleischhafen, Pfannen,
Lassenden für Hotels in allen'Nummern, Bratpfannen, einfache und doppelte (Universaltöpfe), Kochgeschirre in Nickel,
Messing, Eisen und Email, in allen Façonen und Grössen. Alle Blechwaaren in blank und lackirt. In Holzwaaren :

Hackstöcke, Servirtische etc. Haushaltungsmaschinen. Was die Neuzeit bietet, halte stets auf Lager und wird bei Einkauf vonstocke, Servirtische etc.
ganzen Einrichtungen besonderer Rabatt gegeben.

Allen Aufträgen gerne entgegensehend, zeichne achtungsvollst
Verzinnt wird jeden Freitag; reparirt alle Tage

mm, lonveaiités-Lager »:
Seiden-, Wolle- u. Waschstoften,

Spitzenartikel, Garnituren,
Costumes, Hamen- & Kinderconfection,

Tücher und Châles in jedem Genre.

J. Sporn, CentralM, Zürich.
Fabrikation. Export. Gros. Détail. [2888

PS. Muster und Auswahlsendungen gratis und franko. g|

01>ig-er.
[2889

DIE BESTE

CHOCOLADE

MAESTRANt

Eisenbahnstation "D- J ÇU'U 1 Telegr. u. Postbiireau
Kiesen oder Thun. J2ä,CL QCJliegWeg. Heimeiischwand.

Eröffnung den 39. jVIai.
Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gehört (laut Analyse) zu den stärksten

Eisensäuerlingen der Schweiz. Ausgezeichnet für Erholungsbedürftige, sowie gegen
Rheumatismen, Magen-, Brustkrankheiten, Blutarmuth, Kopfschmerzen etc. Neu
eingerichtete Etablissemente, gute Küche und hillige Preise. (Milchkuren.) Zwischen
schönen Tannenwäldern 1000 Meter über Meer gelegen; auf 10 Minuten Entfernung
schönste Aussicht auf die Alpen. Es empfiehlt sich bestens der Eigenthümer
2887] Frd. SchaîTer.

Nordostbahn-

!M„ Hôtel & Pension «sysa,
Ermatingen. SchiOSS WOITSberg. Ermatingen.
Prachtvolle geschützte Lage mit herrlicher Aussicht, Waldspaziergänge

in unmittelbarer Nähe des Etablissements, comfortable Einrichtung,
grosse, Säle, vorzügliche Küche, feine und reelle Flaschen-, offene
Landweine, sowie Flaschenbiere, Bäder im Hause, Seebadanstalt Ermatingen,
15 Minuten, eigene Equipagen. Pensionspreis: 5, 6, 7 Fr. incl. Zimmer,
je nach Lage. Auf Verlangen Prospekte gratis. Bestens empfiehlt sich

2845] Der Eigenthümer: C. Bürgi-Ammann.

Hôtel und Pension Hecht
-Ä-ppeoHizell.

Dieses altrenommirte, komplet renovirte,
durch Neubauten jeglichem Komfort der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Hôtel
empfiehlt sich den Tit. Touristen, Kuranten,
Hochzeiten, grösseren und kleineren
Gesellschaften angelegentlichst.

— Table d'hôte, Dîner à part,
Civile Preise.

Grösste Lokalitäten Appenzells.
Achtungsvollst

Ed, Rechsteiner-MüHer, Propr.
2827] Gasthof zum Hecht, Appenzell.

mcT.maa
Heelle Milch.

In Folge mißliebiger Erfahrungen sieht
sich ein Landwirth in der Nähe der Stadt
veranlasst, das bisherige Verhältniss mit
sog. Zwischenhändlern aufzulösen und die
Milch aus erster Hand an die Kunden
abzugeben. Der Lieferant wird sich angelegen

sein lassen, allen billigen Anforderungen

in Bezug auf Qualität, Mass,
Lieferzeit und Preis in ausgedehntester
M eise gerecht zu werden. Speziell werden
die Bewohner der Brühlgasse und
Umgebung darauf aufmerksam gemacht, dass
bei FrauI>ieiii-Tol>lex',Brühigasse
Nr. 47, eine Ablage errichtet ist, wo täglich

frische Milch bezogen werden kann.
Nähere Auskunft ertheilt auc]^ Und

nimmt Anmeldungen entgegen Ivarl
Schweiseei-, Restaurant Brühlgasse,
St. Gallen. (2865

Grosse Auswahl
H Sommerpantoffeln ~
mit Schnürsohien von 80 Ct. bis Fr. 2. 50
sehr angenehm und solid; werden immer

mehr verlangt.
Wäscheseile —

von Aloë- und IVlanillahanf, sehr dauerhaft,
50 bis 70 m lang von Fr. 8. bis Fr. 8

_____
per Stück.

Tliiirvorlagen
in verschiedenen Grössen von Cocos- und

Manillaseil. >(H2118Z)
schwamm,sohlen zum Einlegen,

kühlend und angenehm im Sommer.

Tunigeräthe & Schaukeln,
zzz 3?liants.

^1isclxerei--<Ä-rtI3s:el-
Spezial-Preiscourant verlangen.

n. Deuzler, Sonnenquai 12.
2796] Filiale: Rennweg 58, Zürich.

Dr. WieFsehe Schinken
aus der Kuranstalt Eglisau.
Ganze Stücke und im Ausschnitt bei:

Maestrani z. Marmorhaus, Multergasse,
St, G-allen. Bestellungen vermittelt auch
die Expedition dieses Blattes. [2847

N, kà, M Wzlbll imix NW» àWiUû Vllieiîk ill ils Lllllâ ill? Rllllllllvell lklUWll "
VII, MUU,

k
àanQtlioà ist àie Lrage àer Lr-
nâbrnngâeise in allen antgeklärten
Kreisen sebon längst eins vorberr-
sebenàe. Der sL 1835 à)

q! »InâW im
verdient àureb seins Kabrbaktigkeit àis
allseitigste Borüoksiebtignug. s2877

Ausik tui'8 Laus.
2708^ vas neueste Ver^eiolbniss âer
Musîks.1. Illlivorsal-Livliotdelc —
^'àt 228 Kr. à 25 (its. — ist gratis u.
traneo 2n bemeben àureb »?. LirvZNp-
dol2, Nusikalisn- nnà Instr.-Lanàlnng,
Nnsikalien-Leibanstalt, Biano- n. Harms-
nium-Verkant n.-Nietbe in Bsrn.(L702V)

öl. Mm im Llltlàâ
Ziitiìtoiì l-uxorn.

l-uktkutort, 38VV Pu88 U. IVZ., ^ 8iuoäen
von ciei' 8istion 8 oliüp f lie im.

In einer rei^enà scbönen Lage, empiieblt
sied dieser Kur- nnà IVailfabrtsort àureb
seins âr^tlieb anerkannte gesunde ^lpen-
luit, umgeben von sebattigsn Lannenwäl-
àern, praebtvoilen Lpa^iergângen, unver-
gleieblieb sebone Lornsicbt.Nineralxvasser.
sebr gutes (jnelLvasser, Läder nnà Nileb.

^.nt Verlangen billiges Lnbr>verk ad
Ltation Lebnpt'beim. Brospekte gratis.

Lroàet von àtangs ànni bis Lnàe
Leptembsr; im ànni nnà Leptembsr sr-
mâssi?te Breiss.

Lötiiebst empiieblt sieb s2854

Lâilie Zî.SQ^Alî-Virrsr.

^iittrlmiiiiieii-UtiiKei!.
(kernel' Kberlsnä.)

Hotel Lte.u'b'b^cli
in I.aiitsi'di'i.iiiLBL,

in reißenàer Lage gegenüber dem vmlt-
berübmtsn IVassertäll, nnà Lênsivn Ult,-
tagborn in 'VtsnZsu mit voiler Aussiebt
ant àie Kistsebervvelt, seit àabren bekannt
àureb gute Verpilegung ksi billigsten
Breisen, emptebien sieb tnr àis lankenàe
Laison bestens s2869

I'uioiiie von ^.Iloien.

1167 Nster über Leer.

^ieàsrric^ênbaeb.
klimiiàà' iìZpenknî'ylt

bei 8tans, tlnierwalcîsn.
Lnvergleieblieb seböne nnà äusserst

gesebntàe Lage inmittsn àer iieblieb
grünen ^lpsnnmlt. Von àsn ersten
meài^iniseben Autoritäten àureb àis
klimatlseben Vorzüge bestens empkob-
len. — Lebr beliebter nnà beimeliger
^nkentbalt tnr garme Lamilien tvie tnr
einzelne Personen, Lbene, sebatten-
reiebe nnà genussvolle LpaLergänge.
Bräebtige IValàungen, grosser Katur-
park. Bâàer, Llleb- nnà Noikenkuren.
— Pensionspreis inel, Zimmer 4—6 Lr.
Prospekte gratis. Lieb bötliebst em-
pkeblsncl s2351

.1. von .loiMev-Làeì,
Ligentbümer.

kL8tickt« KsràM.
kMà8 â kiitltzàvx,

vom billigsten bis 2NM teinsten denre,
anssebliesslieb inlânàlsebsZ Fabrikat, lie-
tert in vor^nglieber, meistens selbst tabri-
êiirter lVaare, nnà bemustert ant Verlangen
(L823 6) j.. Hartmann,
2696^ Lt. I^eonbaràsstr. 18, 8t. Kalis».

8t. KsIIgl'-Aiàl'à
(M56K) lietert nnà bemustert st466

M. Ilà — 8t. (ültllen.

Mobs»- nnà Lansbaltlwgs-àgaà
von

ì. öl'ittlLI') WlLIAdmiöS à?Iz8eIlWt WmMM, 8t. inllltll,
ist triseb ant's Leste sortirt nnà erlaube ieb mir, ^n getälligstem ^nsprneb ?n empteblen.-

?àolsuin-
ààs

?III7U!ILV? MWlM
nnà

in
V6I'K0llÌSâsI16I' (^I'ÖLLS

nnà äusserst solià.

^S8ellllafkn
mit OL«»

im ltreien ^n benutzen, sebr
praktiseb.

Lin reiebbaltiges Lager in ^nxksrvaars», ant's Lebönste sortirt, sovie Kelten, Leböpker, Kessel, Lleisebliaten. Ltannen,
Vasserolen tür Hvtöls in allSN'àmmsr». Lratptannen, eintaebe nnà àoppelte (Lniversaltöpte). Koebgesebirre in Kiekel,
Nessing.^ Lisen nnà Lmail, in allen Laponen nnà krössen. ^ille Llsob^aarsn in blank nnà iaekirt. In Äol2vaarsn: Laek-
stöoke, Lervirtisebe ete. Lansbaltnngsmascbinen. XVas àie Kenzsit bietet, balte stets ant Lager nnà virà bei Linkant vonstöeke, Lervirtisebe ete.
ganzen Linriebtnngen besonclerer Rabatt gegeben.

^.Ilen àrnttrâgen gerne entgegensebencl, ^eieline aebtnngsvollst
Verrinnt vàrà ^jeàen Lreitag; reparirt alls Lage

m,«» Mm«»tG-1i>Wr i,^

!8vi«I«i»», «IIv» ». VV i»i, l,>il,»ll« tt.
Lpit^öilartiksl, Lawitursn,

(vstmnvs, vaiileil- âXliiàel evllkvetioil,
Lüvber nnà Obâles in jeâsin Lsnrs,

>F. Sxörrt, lMM, ZSÄrivI».
fadrikation. ^xpvtt. Kl-os. î)àii. Ì2888

z^8. Uostoi- 0I1<1 àLwolìlLoiìltuii^il Ai-oti« Utt(t kl'UUtio.
îîîî

Ol>»i^«zi.
1.2889

V!L sesic
cnoeo^or

MlSIN/M

tàkàîllàllll^iltli.b ^ 1 à 1(1.411'. ,1. I'^tl.ÜI'tili!
àil à à USÄll

I <I« ir j.
Lie seit anno 1549 bekannte Heilquelle gebort slant ^.nal/se) 2u àen stärksten

Lisensänerlingen àer Felnvem. L,nsge^eiebnet tnr Lrbolnngsbsclnrttige, sov^ie gegen
Rbenmatlsmen, àlagen-, lZrnstkrankbeiten, LIntarmntb. Koptsebmer^en ete. Ken
eingerlebtete Ltablissemente, gnte Küebe nnà billige Lreise. l^ilebkuren.) ^niseben
sobönen Lannennâlàern 1000 Neter über Neer gelegen; ant 10 Ninnten Lntternung
sebönste àssiekt ant öle ^lpen. Ls emplieblt sieb bestens àer Ligentbnmer
2387^

^rlioztdäii- àl a
àtillM. 8eM088 W0ll8u6!'g. LrmtlilAil.
Lraebtvolle gesebntzite Lags mit berrlieber Aussiebt, VValàspaûier-

gänge in unmittelbarer Käke àes Ltablissmnents. comtortabie Linriebtnng,
grosse, Läle, vor^ügliebe Küebe, teins nnà reelle Llasoben-, ottens Lanà-
nmine, so^vis Llasebenbiere, Lâàer im Lause, Leebaàanstalt Lrmatingen,
15 Ninnten, eigens Lqnipagen. Lensionspreis: 5, 6, 7 Lr. incl. dimmer,
îs naeb Lage. L.nt Verlangen Lrospekte gratis. Bestens empüeblt sieb

2845Z vki- üiMltdümei-: (.L 1îûi'AÌ-^.inln»n,i.

Hâìel ui»Ä?o»sîo» Hvvàî
Lieses aitrenommirte. kompiet renovirte,

àureb Lenbanten ^sgliebem Xomkort àer
Ken^eit entspreebenà eingeriektete Lötel
emptieblt sieb àen Lit. Lonristen, Knranten,
Locbweiten, grösseren nnà kleineren KsselL
scbatten angelsgentliebst.

Labis à'bots, Lînsr à xàLivile Lieise.
krösste Lokalitäten ^ppen?ells.

Aebtnngsvollst
Lcî. àilZteislep-lVIûIjes'.

282?i Kastbot ^um Leebt, ^ppsnzisll.

Iî.ss1Is Nilcüi.
In Lolge midsliebigsr Lrtabrungsn siebt

sieb ein LancLvirtb in àer Käbe àer Ltaàt
veranlasst, àas bisberige Verbältniss mit
sog. L^isebenbânàlern auk?ulösen nnà àis
Nileb ans erster Lanà an àis Knnàen
abzugeben. Ler Lieterant ^virà sieb ange-
legen sein lassen, allen billigen ^ntoràe-
rnngen in àug ant Qualität. Nass,
Lieter^eit nnà Lreis in ansgeclebntester
V'eise gersebt ?n veràen. Lpe^iell vveràen
àie Lsvmbner àer Lrnblgasse nnà Lm-
gsbnng àarank antmerksam gemaebt, àass
beiLranDL«ZF»»-1'olI>I<;i',IZrübIgasss
Kr. 47, eine Ablage erriebtet ist, >vo tag-
lieb trisebe Lilcb bezogen ^veräen kann.

Käbere L.nskunkt ertbeilt anel^
nimmt Knmelàuiigon entgegen Iì.kìn.-1

Restaurant Lrüblgasss,
Ki:. s286Z

t-rrvsso ^uswalil
m ^<»IIIIIIvvtì!1L<)—mit 8clmürsob!en von 80 kt. bis Lr. 2. 5<>

sebr angenebm nnà solià; vveràen immer
insbr verlangt.

nin 'Masekeseiie "von àloë- nnà IVIanillsbanf, sebr àanerbatt,
50 bis 70 m lang von Lr. 3. bis Lr. 8

psr Ltüek.
î liiÌR v<»» lîiK«»in versebisäensn Krössen von Loeos- nnà

IVIanillaseil. ^(^2118^)
sclnviimm^vlllon XNIIt ^iu10A0I1,

kiiblenà nnà angenebm im Loinmsr.

Ml'Ng(LÄtI>0 ^ Avilit0Itplil.
imn

Lps'/ial-Lreisoourant verlangen.

2796^ Liliale: Rennneg 58, Xürleb.

llr. M!'«à ^IliiilvLii
aus ciei' Kupan8wlt ^glisau.
Kan?e Ltneke nnà im àssvbnitt bei:

Uaestrani X. Narmorbaus, Nultergasse,
3t. Äallsn. Bestellungen vermittelt aneb
àie Lxpeàition àieses Blattes. s2847



„Den taien Erfolg lata âlejenigen Inserate, welche in Aie Hani der Frauenwelt gelangen."

Neuheit für den Sommer.
Reise-Staub-Mäntel für Damen

von imprägnirtem, wasserdichtem Stoffe, vollständig geruchlos, empfiehlt in
allen Farben (Schweitzer, St. fallen.
2894] Nouveautés- und Confeetions-Geschäft.

=\r0->03-C3-3°3"3->>0^

Am Fussed. Pilatus

850 in. ii. I.vlS. Luftkurort Herrgottswald.
Eröffnet mit 1. Juni.

2870] Mildes Klima, geschützte Lage, schöner iannenwald, reine nebelfreie

Luft, deshalb bestens zu empfehlen für Erholungsbedürftige Aus-
sieht Ruf Sgg lind Gshir^c. Tôlcphon. AufniGiksRinG Billige
Preise. — Hochachtungsvollst empfiehlt sich (Mag. 894 Z)

Haas, Gastgeber.

Canton de Vaud T^~ZSuisse.
Hôtel Pension de Crochet.

Bains salés et d'eaux-mères.
"V"oit-mres à l'Hôtel- — Omnibus à, la gare.

Prix modérés. — Ouverture 1er Avril.
2698] (H751L) Propriétaire: JET. Bocherens-Oyex.
Q;>-3"3">-3-0-3'0>-3">C>>-3C3">3'3-3-3->>0-Ä)

Die Bail- mill Kuranstalt Riettad Ü

bei Ëiinetbiibl im Toggenburg,
zwei Stunden von der Station Ebnat-Kappel, ist eröffnet, Starke Schwefelquelle,

Milch und Molken, Dampf- und Wasserbäder. — Prospekte gratis.
Höflichst empfehlend (OAL71) [2892

Der Besitzer: J. J. ScDerrer.
0-Q-0-0-C3'-G-Q-0-0<î'0-Q-3-3'0"G-0-0'0-0

2Lllia,ZToberhalb

ivis.
Wiedereröffnung- 15. Juni.

r8?2h Schwefelhaltige Quellen; letzte Analyse 1882. Höhe. 1051 Meter. Herrliche
\\ aider und Wiesen. Aufmerksame Bedienung. Wiedererstellte Strasse.

Fahrgelegenheit von Montreux, Yivis und auf Verlangen vom Hôtel aus.
Herabgesetzte Preise. (H 2009 M)

Auskunft ertheilt Madame Heiin, Directrice, in Alliaz sur Vevey.

Kuranstalt Richisau
im romSintisolien Klöntlial, Kanton Grlarus

1PÇ* ist -wieder eröffnet.
Es empfiehlt »ich bestens auch Schulen und Gesellschaften [2839

Der Besitzer: Fr. Stähli.

Felsenegg 910 m über Meer Schönfels

Rehsteiner's Chinawein

Luftkurort auf dem Zugerberg (Schweiz).

2830] Ruhiger, angenehmer Aufenthaltsort. Prachtvolle Waldungen. Spaziergänge.

Aussichtspunkte. Arzt, Bäder, Milch und Molken. Eisenbahnstation
Zug. Telegraph etc. Prospekte und nähere Auskunft über die Kuranstalten
ertheilen bereitwilligst: (M 909 Z)

Für Felsenegg: Für Schönfels:
J. P. Weiss, Propr. J. M. Bodemer.

Graubünden. rort Churwalden. 1217 M-ü M-

mit Dépendance Schweizerhaus. (H398aCh)
Gute Küche, schöne Zimmer, billige Preise. Bäder in der Nähe. — Während

der Monate Juni und September bedeutend ermässigte Preise. [2856
Es empfiehlt sich bestens Stephall Mettier.

— Weine. —
Rothwier Landweine, italienische und ungarische Weiss- und

m cmrnntAr
de" Preisen n Fr: 38> 42, 45, 48, 55, 50 per 100 Liter können

empfehlenden
°lnge^a^enen Qualitäten bezogen werden von dem sich bestens

zw ooai 7\ Jm "VSrei-ndli?
1 wi+iLa* Weinhandlung, Wolfbach 11.

Hottmgen-Zuncn, im Mai 1885.
^ä-sser leilrweise gratis. -

Preiscourant und Muster auf Verlangen gratis und franco. [2807

aus gehaltvollster Chinarinde mit achtem Malaga bereitet, ein vortreffliches

Stärkungsmittel für das Nervensystem.
Pepsinwein zur Nachhülfe hei schwacher Verdauung, Eisen-China-

wein, Eisen-Chocolade, dialysirtes Eisengegen Blutarmuth, Malaga
und übrige Kraukenweine in garantirt ächten, feinen Sorten; natürliche
Mineralwasser, Verhandstoffe, Artikel für Krankenpflege empfiehlt die

Stern-Apotheke von C. Rehsteiner
in St. Grallen-2799]

Q->Q"Q-0-0>Q"ö

Restauration £ Pension zum Klösterli,
Karrersholz (Steinach).

Eröffnung der Pension mit Montag den 1. Juni.
2868] Prachtvolle Lage, inmitten herrlicher Obstwaldung. Schöne Spaziergänge.
Milchkur. Aufmerksame Bedienung. Namentlich für Familien mit Kindern
vortrefflich geeignet. Pensionspreis 41j°—5 Fr.; mit Kindern bedeutende Ermässigung.

Freundlichem, vertrauensvollem Zuspruch halten sich höflichst empfohlen
Gebrüder Blesi, Propr.

iOGOOGGOGOCOBOOOOOOOOOOOO

Andeer
(Kanton Graubünclen).

lOOO INzEeter -ü/foer ZLvdZeer. — Spliig-enstrasse.
Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. [2829
Neu eingerichtete Eisenmoorbäder hei Schwächezuständen.
Reizende Ausflüge und Waldpartien in der Nähe (Viamala, Roffla,

Piz Beverin etc.).
Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer

Wittwe Fravi.
iOOGGOOOOOOOBOOOOOOOOOOOi

Waschherde
mit Reservoir,
Mühe, Zeit und Brennmaterial
ersparend (prima Referenzen hiesiger
Familien) fabriziren und halten
auf Lager

C. Pünter & Cie.,
Zürich Ofenfabrik Zürich.

Magazin heim Hôtel Central
Nr. 102.

lllustrirte Preis-Coiuants gratis
und franko. [2879

Pi"i222a-Pteferenzeii von Privaten und Anstalten.
Dépôt hei Herrn Müller, Eichmeister, Rorschach.

Bündner
Oberland,

1150 Meter
über Meer.Bisentis.

Hotel & Pension Condran z. Krone.
Post- und Telegraphenbureau in der Nähe.

Täglich zweimalige Postverbindung mit Chur, Göschenen, Biasca.
Zu freundlichem Zuspruch empfiehlt sich bestens [2837

J. Decurtius-Condran.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

„veil New ViM tskii SiOniWii wmle, velclie jii Sie UM Sei MmM WdUsi "

^ ^0ilIl6Ìt à äßn 8011111101'. —
HeÌ86-8àul)-Uâiite1 à' Dniuou

von imprAZnirtem, ^vslSLeiàiedtern Ltotte, vodstânàÌA Zernedlos, ewpdsdlt in

?à ^,1,« « ><«« «t. ^î,»«n.
2894) I^on.vs3.ri.têL- nnâ LîoiikscztioiaL-c4sscz1rd4t.

<A<A<A<A<A<A<A<A<A<A<34

imklizseà.^îllitns

8ZH m. ii. N.m àà I.uftkui-oi'i »ôl-l-gàvsll!.
Hrôàet lmit I. àtuni.

2870) Nilàes Illilna, Aesedütxte da^s, scdöner lavnennalà, reins nedsd
d'eio dntt. àesdald destens ^n emptedlen à lirdolnn^sdeàûrktiKe. /4ns-
ôioìlî 3,11^ 800 nilâ (Iê^ll'^6. ^6Ì6^)ìl011. 7^.11^11161 I^83l110 i^)6 u.16111.111^. I^i 111^6
?reiss. — HoedaedtnnAsvolIst emptiedlt sied (àA. 894 A)

I:»Zì>»!. 0astKsder.

dantori âe Và Liàs.
HôtsI ?sizsion âs Oi-vOtist.

Làs sales et à'saux-uisrss.
à l'IXTàSl. — à 1s,
,,ìc>«4êi-«s. — <>r,v<v4..i'S lsr V v i il.

2693) (H7311,) ^o^-iôàô.- I?. ^Oc?àS^677S-0^6x.
Yt<A^<A<A<A<A<A<A<Z<A<AO<A^<A^A<AîA^°^^<A<A<AS

Vie kill!- linll kmAiàlt KMilil ^

dei Z^Zîi»^t1ìKîîIzI im lOgZeildui'g.
ls^ei Ltnnàen von 6er Station 0dnat-I1appod ist erötknst. Starke Fodrvekel-
ciuelie. Mied nnà Älolken, vsmpt- nnà IVasserdâàer. — krosxekts gratis.

Höüiedst emptedlenà (0/41.71) (2892
âOe»' ^esiàô)'.' «/. «?'.

^<A<A<A<A<A<A<A<A<AO<A<A<A<A<A<A<A<A<A<A

odeilnild

ÎVÎ8i.
c>tkìivìiìZ 1^.

2872) 8e1nvete1da1ti?e «Zueilen; letzte r4naivse 1882. Rode 1031 Nöter. Herr.
Neds 44 ailier und 4Viesen. /4ntmerksams LeàienunA. îisàererstâs Strasse,
r adrg-eie^endeit von dlontrenx, Vivis nnà ant Verlangen vom Hotel ans. Herab-
ssoseàts ?reiss. (R 2009 M

L,nsknntt ertdsilt diaàams Reim, Directrice, in /!.Uia2 SU? Vsvs^.

Xurkiàlt àieliiZ^
Irin rorris.in.ìisOMsn t I^^riìoii (irIxiDDis

isi -w1.ScZ.SZ7 SZ7ÖI^kZN.Si.
Ls empdebit sied bestens aucd Lcbnien nnà 0eseiisedattsn (2839

ver LesitMi: LtäRli.

leiMUM 910 m üdsr Mesr 8e!wukk

Iî.sli2tàsr'L L1lÌl12.-V7ôÌQ

I.nktlnirort auk àem AuZerdeiiveMiy.
2830) RndiAer, an^ensdmsr ^utentdaitsort. kraedtvoiie 44'aiànnAen. Lpaàr-
ssänZe. ^nssiebtspnnkte. /4r?t. Bâàer, Mied nnà Noidsn. Dissndadnstation
^NA-. "IsisAra^d stc. ?rosxekte nnà nadere àsdnntt über ciis Ixuranstaitsn
srtdeiien dsreitwiiÜAst: (^1 309 2!)

^nà.Z7 T^SlsSriSA-Z-1 I^-Ü.Z7 Kc?1z.ÖmkSls I
^eiss, ?!0xi. M. Voâeiusr.

Ktgubüncleii. i N'i àii'Mlà. " ^

mit vspsncjgnes LetivveiiepiisuZ. M398a0d)
0nts Kneds, sedöns Zimmer. diiiiZ-s ?reise. Lääer in àsr diäds. — IVädrenä

àer iVIonats ànni nnà Zenternder dsàsntsnà erinässiZte ?reise. (2836
Ls emxüsdlt sied bestens 2^6^262".

lêààs, italisiiisoàe nnà uvAarisods ^viss- nnà

n. crarsntNr kreisen von 5r. 22, 42, 42, 42, 22, so per 100 là können

einptsdíenàen ^^^^^^^enen Kundtaten dexo^en n'eràen von àein sied bestens

^ ^eindanàlun?, Moikdaed 11.
HottmZSN-Lnnod, im ài 1885.

-^àsSSZ7 Isi^WSisS Z-Z7Sl.ì1.S. -

^rsiscouran^ nnà àstsr ant Verlangen ZNAtis nnà tranoo. (2807

ans Sedaitvolister 0dinarinàe init äedtenr Älala^a bereitet, ein vvrtrêtk-
liedss Ltâànngsinittsl tnr àas I7s?vsnLZ7Ltsin.

?SVs!nvvvln ?nr dlseddnlte bei sod^vacder Veräannn^, Üissn-Odius.-
vrà, Hûsen-vàooolaâs, àislz^sirtes HissuZsAen Llutarinntd, Alaises,
nnà ndriZe Xi-ankevveins in Aarantirt äcdten, keinen Sorten; natnrliods
Mnei'àaLSS?, Verbanàstotks, Artikel à TrsnksnxüsZs empdedlt àie

Ktein-^potlieke V011 K6lì8t6ilì61'
in î-^4. < »2799)

<A<A<A<A<ALA<A<A<A

kàlli'ià 1 àà /!!!!! KI«»4erIi,

I^arrersliol^ (Ltàà).
Li'oàms' äöi' ?ev8Ì0I1 mit Nontd-g- äsn 1. àii.

2868) ?raedtvolle daZ-e, inmitten derrlicder ObstrvalànnA. Ledöne Lpa^ierZäuZ-e.
Miedknr. ^utmerksams Leàisnnno-. diamentded tür 0ainiiisn mit Ivinàern vor-
trettded Z-eei^net. Pensionspreis 4ds—3 ?r.; mit Xinàern deàsutenào LrmässiZ-nnZ-.

0rsnnàliedsm, vertranensvoilein 2!usprnod daiten sied köüiedst emptodlen
Lredrûàer LIesi, ?iopt.

ìOOOOOOO(ZOOO8(ZOOO0OOV(X)00

äiiÄser
(Iv^rrloir < » r :Z irI>il»r<1<>in).

2.QOO ^/HSìSZ7 VÄ.12SZ7 IdvàlSSZ7. — i°^1>1i>

ddsendaltiZe 6^pstderm.e tnr Lrnst- nnà Na^enkranke. (2829
dien einAsricdtete ddsenmoôrdâàer dei Lednaede^nstänllen.
Ràenàs àsàûAS nnà IValàpartien in àer dläds (Viamala, Rottia,

?iiz Leverin etc.).
?ost- nnà idisKrapdendnrean im Hanse. ?ensionspreis inki. dimmer

Wittwe?ra?i.
>0O0O0OOOO(ZO80c)<XX)(X)c)<X)()<

rrrit Hsssrvoin,
Nüliö, ^6Ît Iiiiä Li'Wmitààl 64-

8M46I1() s(>4ÌMd K6f61'611^611 Itî081^64

àl1lÌ)Î61l) à))4Ì^Î46I1 lillà )ldlt611
dlik I/Ng'64

0. ?iiàr â Ois.,
MM Vfenfàik Mied.

Uds'd4iiii dà Hôte! 0 6 n t 4 n I
M. 102.

IMìàià 0l 6Ì8-0<>II4NUl8 FIiìtÌ8
«illli à'NIìiiv. (2879

^027 uizcî ^.7IStâ1t627.
Diínot )16Î L644I1 Uüilei', DieIttii6Ì8te4,

LûrnàQsr
Odenlnnâ,

1160 dlstsr
üdsi' IVtsEN.v!ss»tîs.

Hotel & ?6N8Ì0d Ooilàinu X40I16.
?ost- IsIsgrÄxlis^ursÄU in âsr Hà

lägüed ^weimnlige pàerbinàg mit ebup, kàbenen, Lisses.
An treunàlicdsm Ausprned empdsdit sied destens (2837

Deeui'tà-donàu.

Lpsoialitö âs (?à0<Z0lQt! à la l^oisstts.



„Den taten Erfüll Men diejenigen Inserate, lelcïe in die Hand der Frauenwelt gelangen.1-

Maus Valzeiiia.
Prättigau (Graubünden) Station Landquart,

4500' ü. M.
Prachtvolle Lage in schönster Alpengegend, mit Aussicht auf Biinduer-und

Glarner-Alpen, Säntisgruppe, Kurfirsten, Wallensee, Rheinthal etc. Wälder in
unmittelbarer Nähe, dazu gehörende Alp angrenzend. — Täglich zwei Mal frische
Kuhmilch. — Pensionspreis Fr. 4. —, Zimmer von 50 Cts. bis Fr. 2. —.

Eröffnung 15. Juni. H. Kolloge,
^Pächter des Kurhaus Valzeina.

Zugleich empfehle mein gänzlich neu eingerichtetes

Hotel Davoser-Hof in Landquart
einem geehrten Publikum bestens. (H 399 Ch) [2857

Omnibus zu allen Zügen am Bahnhof.

Luftkurort Higiklösterli.

Hôtel&Pension Sonne.
2866] An der Bahnstation Arth-Rigi. Geschätzte Lage. Von Tannenwald

umgeben. Milch- und Molkenkur. Badanstalt. Post und
Telegraph. Von Aerzten bestens empfohlen. Pensionspreis 5 bis 6 Fr. mit
Zimmer. Restauration und Logis billig. Für Gesellschaften und Schulen
geeignete Lokalitäten und ermässigte Preise. — Empfiehlt sich bestens

Familie Schindler.

Kurort Schwefelberg. |
Kanton Kern.Amt Scliwarzenburg.

1400 Meter über Meer.

Eroffiivnig- eizn 3.5, Juni. [2872
Reichhaltige Schwefelquelle, mit bestem Erfolge neu gefasst. Milch u. Molken.
Bäder u. Douchen (kalte u. warme) neuester Konstruktion. Billio-e Preise

Postabfahrt von Bern Morgens 6 Uhr. ö

telegraph im Hause. Prospekte gratis und franko.
Kurarzt : p>er Eigenthümer :Dr. Fueter, Bern.

geeignete Lokalitaten

bOQOOGGGC3OGG0DGOQOG

Vierwaldstättersee.

Hôtel & Pension Stillose Hertenstein.
Eröffnung seit 15. März.

Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.
Für Iteconvalescenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse Terrasse, Billard-Zimmer, Ruderboote, Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)
IDaanapfsclxiffsstartion : 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. • [2647
J. Frei-Meyer.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
JVfonat Abonnements - Inserate 1885. Juni.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
i Eisenwaarenhandlung.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarns).

'Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 R. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
x x Handstickerei- Geschält.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne,
x 3 Familien-Pensionat.
14 C. F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Bücher-Sammlungen.
Wf Billigste Bücher-Bezugsquelle.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Baumann, Herisau (Appenz.),

Vorhangstoffe Rideaux
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern hilligst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stahel-Kunz, Linthaschorg. 25, Zürich,
Fabrikation von Knabenkleidern nach
19 neuesten Mustern.

27

Jac. Baer & Comp., Arbon.
Llnoleum-Bodenbelege.

82 Ammen -Termittlungsburean
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Château de Courgevaux, près Morat.

Pensionnat de Jennes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Yilla Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Joh. Göldi-Saxer.

Franz Carl Weber, Zürich,
34 Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48 Bahnhofstr. 48, Ecke d. Augustinergasse.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen - Culturen

38 G. Schweizer in Hailau.

W. Huher, Stadthauspl., Zürich.
40 Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und Wirfhschafts-Geräthe.

Jos. Stark z. Eiche, Brühig., St. Gallen,
41 Laubsäge-Utensilien-Geschäft
und Lager fertiger Laubsäge-Arbeiten aller Art.

_A_na.eri3xa,n.isc:h.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kramg. 23, Bern.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.

Farbenangabe erwünscht.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

Nähmaschinen neuesten Systems
<s Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
51 Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 Ajafertigvmg nach UVEaass.

E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

se— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Dentsckld.).

57 Gtarazitirt ädh/ten
— Glarner Bienenhonig —
versendet stetsfort zu laufenden Preisen

Gmdschr. Hösli, Haslen (Glarus).

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).

Pensionat für junge Mädchen.
Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Bettwaarenfabr. mit mech. Bettfedernreinigung.

Für Geflügelzüchter: Billigste Reinigung
59 roher Federn.

Maggi & Cie., Handelsmiiller,
62 Kexnptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Strassburger-Sauerkraut-Fabrik Basel

49 Hürlimann & Lüchinger.
Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Emil Frey in Aarau.
HSI"ö.2istlicl2.e Pflsuizea,

blühende, wie Blattgewächse, treu
nach der Natur angefertigt.

— Schönster Zimmerschmuck! —
61 Preis-Courant gratis u. franko.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

W. Rietmann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Äfaschinen.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt
65 C. A. Geipel, Basel.

Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palme.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

ZI-CLX grefällig-en. ZfcTotiz.

Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man abonnirt sieb jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

|)V Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — KB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft
als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern

in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche
Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M wà LM dgdeii âiOiiiUii wmle, veleke in liie gsiiâ à kiMimIt xelsUM/

IliirliUj! Vàtiilll.
Ppâttigau (^udünäön) Ltation l.anciquapt.

45VV^ ü. Kl.
Braebtvobe Lage ill seböllster ^.lpkllgsgenà, mitàssiebt allk Lülläller-Ullà

Hlai-ller-^lpsll, 8ällti8gruppe, Xui'Li-sten, Wallellsee, Bbeintbal ete. ^Valäer in
ullmittelbarer Xäbe, àu gebörenäe ^.Ip angrencenâ. — Laglieb cwei Na! frisebs
Lubmileb. — Bensionsprels Lr. 4. —, Zimmer von 50 Ots. bis Lr. 2. —.

LröKnunK IS. àni. »» »

I^ààîSi âSS Kììvli^vvi^ V
Zugleieb empfeble mein ganclieb neu eillgeriebtetss

^oîsl llavo8ki--llof in l^snäqusi-t
einem geelirten Bablibum bestens. (H 399 Ob) 12837

Hmnibn« z^u allen ^ii^en ain lîalindot.

bukàrort B-iZiblösierli.

Hâîel6v tension Soi»»v
2866) 4^n àer Babnstation ^,rtb-Ligi. Hesebütcte Lage. Von Lannen-
walà umgeben. Mileb- unà Moìbenbur. Baàanstalt. Lost unà là-
grapb. Von ^.srcten bestens empfoblen. Pensionspreis 5 dis 6 Pr. mit
2immsr. Restauration unà Logis billig. Lür Hesellsebaftsn unà Sebulsn
geeignete Lobalitäten unà ermässigte Lrsise. — Lmpboblt sied bestens

F^â2Z22^26 Lsc?Ä222cZ262^.

kurort LàMdsrZ. î
ìiilt !8eI»Hvnrz«viiK»iUK

1400 Meter über Meer.
^27ÖlkissN.1^.2I.^ 2.S. (2872

Leieblialtige Lebwsfelquelle. mit bestem Lrkolge neu gefasst. Mileb u. Molben.
Bààer u. Doueben (kalte u. warme) neuester Lonstrubtion. Lillic>-g Lreiss

Lostabkabrt von Leim Morgens 6 Lbr. "
l elegrapb im Hause. Lrospebte gratis unà franko.

Lurarct: Der Ligentbümer:L)^. 2^6^62^ Lern.

geeignete Lokalitäten

LxxxxxxxXXXXillXXXXX'

— Viorwalàstâtterses. —
llSlöl îi?Wil>ii Ml>88 àlmlà

»Ik<> I
Lin rubiger ^ukentbaltsort kür Lamilisn. Ltablisssment ersten Lances, mit allem
Homfort àer l>leuceit ausgestattet, inmitten eines grossen Larkes unà unmittelbar

am Lee gelegen, àsgsceiebnets Pension, Lr. 6, 7 unà 8 per Lag inel. Zimmer.
kür àonvàeài! im krüüjaür niiü Ilàt 8o!li- KinMIiIßn.

^)ili liöclist Äli^enekinei' 8olnlnel-au5eiitlia1t.
6-10886 ?6ira886. Lülaiä - Änullei. klläsidoots. L66dàà61.

(Last alle Zimmer bàbar.)
Il^^!M7i.^>Ls!i:ÛI.Z.^ssssìs.ìZ.ON.: 20 Minuten mit Oampksebilk naeb Ludern -

20 Minuten naeb IVeggis. - (2647

Lxsàl-^.àrssssu-à^siKSi' âsr „Loàsi^ei' ?rau6n-2situiiA".
àrvri.

I.KININ Spreekei', 8t. 6aIIsn,
i DÎ86n^vaaren1iaiiàIini^.

Kuntifêiibet-eî unä okem. Wasoksnsisli
s S. Sàtorwvtstvr in Zürie b.
^rögstS8 Ltabli3ssmsllt àissei- Lranebe.

LsrAktzlà, domöap. àt, ^etstal (Klsraz).

'8peàli3t tür Älagen- u. I'rÄllellleiäen.

?aì>riìation von?snsi--^.n2mnàsrn
7 R. IIub6i', ^ann-Rüti (Ziirieìi).

^ 668ekiv. Loo8, 86vt6là-^üiie^
Xnnsì- nnà ?ran6narizeit-8ànl6.

«s. L. 8âÌ688-LnZ, ^xpSllZkll.
11 Uanàtiàôrei-Assàâkt.

?rl. 8t6ÎN6r, Villâ Nolì kètê, I^an8anll6.
is ?annIien-?6N3Ì0nat.

^ 6. I'. ?r6l1 in I^uZeru.
Lucd-, XllllZt- mià àìiljusnAts-Iiâllâlung.

àbauk von Lüeber-Lammlungsn.
MM- Billigste Lücbsr-Bezugsquelle. îW
6ovàitoi'6i von DÌ6tIì -Mp^
ls Maàxlat?! 23, Lt. (lallen.
Malaga, IVIaàeirs, Skerry Ikeo, Lalê, Ciiocolat.

â Launiann^ lleàau
VOâLtUKStoSS «à> lìlâSÂilX
Ligenes u. engl. Labribat liefern billigst.

8tak6l-Itnll^ tiàsàZ. 25, Xüriek,
?àdrikatiou von Xvadenklsiilsi'll llasb
m llsusstsn àstsrv.
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àe. Lîvi' 6omx., ^rbov.
I>lQoIsvw-LoavndoIvxo.

^ tinmen>^6iniittlun^8vur6au
L. Lobrsidsi'-^'àlàllsr. Hebamme, Basel.

(ldâtean Ä6 Ooni-xvvaux^ pràs ^oisi.
?vn»to»n»t âo sonnes xons

àirige par Mr. liobn ttsss.

Xni-âki' 8park6räkavrik,
Lsiàsngasss 14, Zürieb.

Lxaàoelbìisràs ^sàsr (Irösss von Lr. 40
an, transportabel ausgemauert, darautis.

„Villa Ro86ud6!-A" ain klwillfall
Xnaì)6n-Lr2Ì6linnA3-àstaIì

26 von Söläl-Saxor.

?ianZ 6arl >V6l)6r, Aüi-ieli,
^ 2siobba1tigss Lpislvaarsnlagsr,
48 Babnbokstr. 48, Lebe â.àgustinergasse.

KunîtMi'bei'ei unä ànàlie Wssoksi-ei
se Dcl. ?rià, La86l.
Böebsts Leistungen. — Billigste Brsiss.
Lrospsetus nnà Muster kraneo 2U Diensten.

kâum- unä Koskn-eultuieil

zg 6. 8eli^6ÌZ0i- in Italian.

î Ilukei-) 8taàausx1., Aürieli.
40 Le3ts ?6trol-^oc;li-^.p^>arat6
(Batent-Lreibreuner). Brsiseourant gratis.

l^ickel-Xock- unà lVirtksebâ-Keràibe.

508. 8tark Lià. krâtilx.. 8t. Hallvv,
41 I.gubsâgs-Btsnsilien-Lesobâft
unà bagerfertigerl.aub8âge-àrbeiten aller ^rt.

^.MM.S27Û^S.iril.ÛSQl7I.S

Xrs.ASQ uuà Klaneketten
?nm Lalt-^dwll8àll.

?0t t6NÌ6ì'-1.Ìi8eli6I-, XiMF.ZZ. Lgi n.

V. Aantkl tVillmei', Xüiieli.
AeM englisà WgsLilti8Lli-Ksi'Nltu»'en,
20 versebieàsns wunàerbûbsebs Larbsn,
von 18 bis 40 Lranbsn. Mustsr iranbo.

Larbenangabe erwünsebt.

II. liyelier, 8t. 6allvn
43 M. NkMSMîSMî
Kunst-, papier- unà Lalantei-iebanàlung,

Lobnit^vreien.

MlìMa8eIìÌN6N N6U68t6v8^8t6IN8
o» Hugentodlsr, Dbrmaebsr, ^sinkslàsn.

Vltr. 8eliivZ, IlottinAeii-^üi ieli,
bi 8x6!ssr6ÌlianànA'.

I/. 8elì4V6it26i', 8t. 6all6v,
LoMs âsr Llnàb- n. SxsissrANSZS.

Manukaetur- unà Moàevvaaren.
Ltotke k. Damen-, Herren- u. Linâsrblsiàer.

(lonkeetions unà Oostumss.
52 ns.c?1^ ZVIIs.s.ss.

D. Aaliner-^Viek) àrlitz., 8t. da1l6n^
55 ^osànsr - ^esàâit.
5 6 I1aNì6»-Xl6Ìkl6I'8t0tl6
liefert an Brivatlsute ?u billigsten ssabrik-

preisen — Muster umsonst unà frei —
?aul Iâi8 lalm^ krsiZ (veàklâ.).
5? (3-àrs.ZQlûrî s.c?1i>.tsN.

— plainer LÌ6ii6vIiynÌF —
versenàet stetskort 2u lauksnàen Lreisen

6mà8à Itö8li, Ilaàn (61arim).

8eliM68t6i-n XüBliii, gurgâoi-f^à).
Pensionat für ^ungs Mââobsn.

Lortbilàung in Musib, allen desebäften
in Baus unà Harten, weiblieben Banà-
arbeiten unà wissensebaftlieben Läebern.
58 — Brospebts gratis. —

F. I. ATT61' IN ^lial s8t. 6àll).
ôktwâarkiilàdl'. wit meed. Löttköäei'ili'öilljsllll^.

5llr Letlügelrücbter: Silligste «einigung
59 rober peàern.

Na^xi Oi8„ HanäsisriMlsi-,
62 Xvwptàs.1 â: 2ürtod.

Specialität: lVIeble aus ttülsentrüobten.

8ti'S58bul'gei'-8guki'I<l'sui-fgbi'iI< kase!
49 Ilürliinami â I.üetiii»x6i-.
debr. Lernliai ll, ^uZ>vil (8t. kallen)

8aiN6llIialiànA ^ NalläelsAärtllöi'ei,
^4ntaF6 itucî TàààrunA von Obst- nncî
60 ^erAàîen.

Umil ?i'6^ in Vai au.
IZI-Ü.2N.st1Z.cn1n.S

blûbenàe, wie Blattgswäebse, treu
naeb àsr blatur angefertigt.

— Lebönster Zimmersebmueb! —
ei Breis-Lourant gratis u. franbo.

8obulbuellb3nälung knienen, kötn.
Hrösste Lebrinittelanstalt àer Sobwà.
Lodrsib- u. ^siodiiuiiAsiiiatgrisllgn, Älalutsusilisri,
63 Lureau-àtiksI. — L»t»1oA gratis.

IV. llistinavn-ItlieinLi', (IiavOUl-,
64 unterer lZraben 6, St. Sallon.
Hravirung aufMetall- u. Luxusgsgsnstânàe,
Betsebakts, Metall- unà Lautseboub-
Ltempel, Linge-Linte, Lobirmsobilàsr,
Mummerir- u. Musterstempsl-lilasebinen.

Klsjäki-fäl-bkl-ei u. àm. Ws8cbgn8tslt
35 6. V. (xLipßl, lla86l.

Lilialen: Senk, Bern nnà Lnriob.

6rv88t68 Vntiqluitätev-UaKaZiv
77 5. 'w'tàor, (Lt. Hallen).

Kleiäsi-iäl'bei'ei unä ekem. Wasobanstslt
7g Heor? ?l6t8eli6r, ^Vintertlitir.

«àavu â cio., 8t. (lalleo,
79 deinen- unä Laullllv^oilvaarori.

Kuntifgi'bel'ei unä àm. Wasebanstali
so Uviu Bei Kmîliaâ
unä in 8i. Lallen, Koussasso 17^ î. l'às.

4Vascberei unà Lärberei
für Damen- unà Berrsn-Haràsrobe.

MSSìSZ-Z.»WSàSZ.S..

57ttterseicàeêô lldonnir ?àm?ê nu/ ?no?mtLbbe

^inrüe/cnnA à beiAefüAten, Lnbutêes à àr
„Làeiser ^ranen-^eitnnA".

0rt unà Datum: kàrma:

vimeb à M. Kàlin'seben Luebàrueberei in 8t. Hallen.
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